
Was will die Initiative Stopp Ramstein – Region Kaiserslautern?

  

Kontakt zur Initiative Stopp Ramstein – Region Kaiserslautern können Sie aufnehmen
über isr.region.kl@web.de 

* Aus dem Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland

 Artikel 26 (Friedenssicherung)
(1)  Handlungen,  die  geeignet  sind  und  in  der  Absicht  vorgenommen  werden,  das  friedliche   Zu-
sammenleben der Völker zu stören,  insbesondere die Führung eines Angriffskrieges vorzubereiten,
sind verfassungswidrig. Sie sind unter Strafe zu stellen.

Friedensbewegung gegen Rüstung und Krieg

Unsere  Initiative  wurde  gegründet  von Personen
aus der Friedensbewegung und anderen sozialen
Bewegungen. Viele sind schon lange in der Frie-
densbewegung aktiv und protestieren seit Jahren
gegen  Militär,  Rüstung  und  Krieg.  Die  Initiative
Stopp  Ramstein  –  Region  Kaiserslautern  (ISR  -
Region KL) ist ein unabhängiges, demokratischen
Grundsätzen verpflichtetes Personenbündnis.  Wir
fühlen  uns  dem Friedensgebot  des  Grundgeset-
zes* verpflichtet.

Unser Ziel

Wir haben uns zum Ziel gesetzt, über die militäri-
sche Bedeutung der US Airbase Ramstein, sowie
die davon ausgehenden Aktivitäten und Gefahren
aufzuklären – z. B. über die Rolle dieser Basis im
US-Drohnenkrieg. Darüber hinaus wollen wir auch
über die von anderen Militäranlagen ausgehenden
Bedrohungen informieren, z. B. über die geplante
Modernisierung  der  US-Atombomben  auf  dem
Bundeswehrflugplatz Büchel / Eifel.

„Raketenabwehrschild“: Militärisches Ziel

Auf der Airbase Ramstein befindet  sich auch die
Befehlszentrale für den US-Raketenabwehrschild,
die im Kriegsfall ein absolutes Primärziel wäre. Die
gesamte Westpfalz würde bereits in den ersten Mi-
nuten  einer  kriegerischen  Auseinandersetzung
ausgelöscht.

Aufklärung der Bevölkerung

Wir wollen möglichst viele Menschen aus der Re
gion über die neuen Medien, mit Flugblättern, In-
foständen und Veranstaltungen auf die vom Luft-
drehkreuz Ramstein ausgehenden Gefahren auf-
merksam machen.  Zudem wollen wir  Vorschläge
zur  zivilen  Umgestaltung  (Konversion)  der  hoch-
militarisierten Region Westpfalz erarbeiten.

Ramsteiner Appell

Wir  unterstützen  den  Ramsteiner  Appell  (  ww-
w.ramsteiner-appell.de ),  die  bundesweite  Stopp
Ramstein-Kampagne  (  http://www.ramstein-kam-
pagne.eu/ )  und vergleichbare Initiativen aus der
Region und weltweit. 

Krieg und Flüchtlingselend

Auch über den Zusammenhang zwischen den von
Ramstein aus organisierten Kriegshandlungen und
das dadurch  verursachte  Flüchtlingselend wollen
wir  aufklären.  Wir  solidarisieren  uns  mit  den
Flüchtlingen und lehnen entschieden alle fremden-
feindlichen, rechtspopulistischen oder neofaschis-
tischen Bestrebungen ab. 

Gewaltfreiheit

Indem wir uns gewaltfrei gegen die von deutschem
Boden ausgehenden Aktivitäten der US-Streitkräf-
te engagieren, sind wir alles andere als antiameri-
kanisch:  Im Einklang mit  der  US-amerikanischen
Friedensbewegung und in Solidarität mit dem welt-
umspannenden  gewaltfreien  Widerstand  gegen
die imperiale Militär- und Rüstungspolitik der USA
wollen wir die US-Regierung von ihrem ruinösen
mörderischen Kurs abbringen. 

Keine EU-Militärmacht

Das Bestreben, sich von den USA und der NATO
zu emanzipieren, darf nach unserem Verständnis
nicht zum Aufbau einer Militärgroßmacht EU füh-
ren. Wir wehren uns auch gegen die zunehmende
Militarisierung  der  Politik  der  Bundesrepublik
Deutschland. 

Abrüstung

Die Initiative Stopp Ramstein tritt  gemeinsam mit
anderen Friedensinitiativen im In- und Ausland für
eine  umfassende Abrüstung ein.  Wir  fordern  die
Verwendung der Ausgaben für Rüstung und Militär
für zivile Vorhaben. 

Zivile Umgestaltung

Wir  in  der  Westpfalz  werden  alles  daransetzen,
unsere Mitmenschen davon zu überzeugen, dass
die zivile Umgestaltung unserer Region bei weitem
größeren Nutzen bringt als der gegenwärtige Zu-
stand.
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Appell der Planungskonferenz „Stopp Ramstein“,  

Kein Drohnenkrieg – Stopp Ramstein 

Kommt und macht mit bei der Menschenkette am 11. Juno 2016! 

Ramstein steht für die Politik von Interventionen und Krieg, von Überwachung und Militarismus. 

Von Ramstein gehen durch die weltweiten Drohneneinsätze tagtäglich Tod, Leid, Terror und 

Verderben aus. Drohnenkrieg ist Serienmord. 

Als erstes muss die Drohnenrelaisstation geschlossen werden, wenn Frieden und Abrüstung 

weltweit eine Chance bekommen sollen. 

Unser großes Ziel ist die Airbase zu schließen. Wir fordern die Bundesregierung auf, den 

Truppenstationierungsvertrag zu kündigen. 

Das geschieht nicht von allein. Die Bundesregierung ist nicht bereit, den Friedensintentionen des 

Grundgesetzes Folge zu leisten. 

Wir wollen am 11.06. gegen Krieg und Waffen demonstrieren und mit einer symbolischen 

Menschenkette von Kaiserslautern bis zur Air Base Ramstein für die überlebensnotwendige 

Alternative Frieden werben. Wir wollen den Druck auf die Politik erhöhen. Wir wollen ein 

unüberhörbares Zeichen setzen: Die Mehrheit der Menschen in unserem Land will keinen Krieg 

und keine Kriegsvorbereitung. 

Wir wissen, wie schwer es in dieser Zeit ist, Menschen zu gewinnen und für den Frieden aktiv zu 

werden. Wir sind noch lange nicht genug. Deshalb wenden wir uns an: 

 die Menschen der Region: Eine friedliche Zukunft kann es nur ohne die Airbase Ramstein 

geben. Ramstein ist der Magnet, der die Zerstörung anzieht. Ramstein ist üble Luft- und 

Wasserverschmutzung, permanenter gesundheitsgefährdender Lärm. Eine tägliche 

Verminderung der Qualität des Lebens . Demonstriert mit uns! 

 die Friedensbewegten überall in unserem Land: Kommt mit uns nach Ramstein! Ramstein 

wird eine wichtige und eindrucksvolle Aktion der Friedensbewegung werden. In einer Zeit 

zunehmender Konflikte und Kriege  soll sie Mut machen für weitere Aktionen und stärkt uns 

in unserer täglichen Arbeit. So begrüßen wir vielfältige weitere Friedensaktionen. 

 die Unentschlossenen und noch Zögernden: Nehmt den Frieden mit uns in Eure Hände! 

Nur durch eigenes aktives Engagement können wir Veränderungen erreichen. Durch eine 

große Aktion der Gemeinsamkeit und der Solidarität schöpfen wir neue Kraft gegen 

Individualisierung und Vereinzelung. 

 alle: Der Friedensgedanke soll sich in einer großen einheitlichen Aktion in Ramstein 

niederschlagen. Bei uns gibt es keinen Platz für Rechtspopulismus, Rassismus und 

Antiamerikanismus. 

Lasst uns gemeinsam deutlich machen: Wir wollen keinen Drohnenkrieg von deutschem Boden 

aus. Wir wollen keine Interventionskriege, keinen NATO-Aufmarsch in Osteuropa, keine 

Konfrontation mit Russland. Frieden verlangt Abrüstung, friedliche Konfliktbearbeitung und vor 

allem Engagement.  

Wir wollen die Umwandlung bisher militärisch genutzter Flächen und Einrichtungen für zivile 

Zwecke und Arbeitsplätze (Konversionsprozess). 

Dafür steht die Menschenkette von Kaiserslautern nach Ramstein am 11.06.2016. 

Mach mit, auch Du und Du! 

Einmütig beschlossen auf der Planungskonferenz „Stopp Ramstein“ in Frankfurt/Main am 

07.05.2016 

www.ramstein-kampagne.eu  

http://www.ramstein-kampagne.eu/

